
  
Für die Leserinnen und Leser der Rhein-Neckar-Zeitung 
Auszug aus der heutigen Berichterstattung (24.4.07 - S.18) 
 
 
SAP-Aufsichtsrat weiter ohne IG Metall 
Walldorf (go) Im Aufsichtsrat des Walldorfer Softwarekonzerns 
SAP ist die Gewerkschaft IG Metall weiterhin nicht vertreten. 
Die Delegierten der Arbeitnehmer wählten gestern die 
Arbeitnehmervertreter in den Aufsichtsrat. Kandidiert hatten 
auch zwei Mitglieder der IG Metall1. Sie bekamen 16 Prozent 
der Stimmen2 und verfehlten damit die Aufnahme in das 
Gremium. Die als gemäßigt geltende Christliche Gewerkschaft 
Metall (CGM) bleibt daher die einzige Gewerkschaft3, die im 
Aufsichtsrat der SAP vertreten ist.  
 
Der CGM gehört die stellvertretende Aufsichtsratsvorsitzende 
Helga Classen4 an, die wieder in den Aufsichtsrat gewählt 
wurde. Mit Unterstützung der IG Metall hatten 2006 drei SAP-
Mitarbeiter die Gründung eines Betriebsrats gegen den Willen 
der GeschäftsleitungAnm durchgesetzt.  
 
Elke Goschmann (Rhein-Neckar-Zeitung) 
24.4.2007 
 
 
Anmerkung der IG Metall: 
 
zu 1)  Es war ein Mitglied der IG Metall und ein Mitglied von ver.di - also nicht  
  zwei Mitglieder der IG Metall 
zu 2) Es waren 16 Stimmen und nicht 16 % - ein kleiner aber feiner Unterschied 
zu 3) Der Deutsche Bankangestellten Verband sieht sich auch als Gewerkschaft.  
  Also ist CGM nicht die einzige Gewerkschaft im neuen SAP-AR 
zu 4) Helga Classen ist BR-Mitglied der Liste "Wir für Dich". Aus dieser Liste kommt  
  auch Gerhard Maier (CGM). Das macht Helga Classen aber nicht zum CGM-Mitglied 
Anm: Die allermeisten Betriebsratsgründungen sind gegen den Willen der  
  Geschäftsleitungen. Das Einverständnis des Arbeitgebers ist auch nicht erforderlich 
 
In sieben Sätzen 4 gravierende Fehler – das ist gute Information. 
Eine solch’ professionelle Qualität kann sich nicht jeder leisten. 
 
 
----------------- 
1)  Hier ist der Originalartikel der Elke Goschmann in der RNZ 
 
2)  Und hier die vermeindliche Korrektur - Corrigendum zum SAP-Aufsichtsrat (go) - (siehe 
  linke Spalte). In Wirklichkeit gibt’s wieder neue Fehler. Immerhin existiert jetzt laut (go) 
  eine „Christliche Gewerkschaft IG Metall“. Der RNZ Seite 23 kann man entnehmen: 
  „Der Stuhl von Kleinfeld wackelt“. Immerhin, der Stuhl von (go) scheint stabil zu sein. 
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